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Auch zum Mathe-Problem:

Mein lieber Mann ist bis heute geprägt von seinen negativen Mathe-Erfahrungen in der Schule.
Er hat im Abi aus Gnade eine 5 bekommen, damit er das Abi bestehen konnte. Einige Lehrer
haben privat mit ihm gearbeitet und sich gewundert, dass er dann immer alles hervorragend
konnte. Einer hat anschließend dieselben Aufgaben in der Arbeit nochmal gestellt - mein Mann
hatte die übliche 5. Es k a nn nicht an allen Mathe-Lehrern einer 14jährigen Schulzeit gelegen
haben. Die Gründe will ich nicht analysieren, nur sagen, dass so etwas möglich ist.
- Übrigens ist mein Mann u. a. ein guter Politiker und Haushaltspläneleser ... (und er war ein
sehr guter Lehrer).

Ich verstehe voll und ganz, dass du rundum aufgebracht über den Umgang mit deiner Tochter
bist.

Ich gehöre auch zu den LehrerInnen, die länger nur zuhören und versuchen, sich mit einer
Stellungnahme zurück zu halten, solange sie nicht die Darstellung von zumindest zwei Seiten
kennen.

Ich meine, das hat nichts mit Wegschauen zu tun.

Bablin
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